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Kooperationspartner:Förderer:

Dass im Museum alles „zum Sehen“ ist und nichts angefasst 
werden darf, ist ein ungeschriebenes Gesetz. Aber warum 
ist das eigentlich so? Lassen sich Ausstellungen wirklich nur 
über den Sehsinn erfahren? Und wie erhalten dann blinde 
und sehbehinderte Menschen Zugang zu Ausstellungen in 
Museen? Diesen Fragen widmeten sich Studierende des 
Studiengangs Kulturarbeit an der Fachhochschule Potsdam 
und der Studiengänge Kommunikations- und Industriedesign 
an der Hochschule Darmstadt. 

Zusammen mit blinden und sehbehinderten Kulturakteur*innen 
entwickelten sie Formate für eine multisensorische Vermittlung im Museum. 
Den Ausgangspunkt für den Ausfl ug in die Wahrnehmung mit mehr Sinnen 
bildete das Gemälde „Straßenlärm“ (1920) von Otto Möller, das in der 
Dauerausstellung hängt. Entstanden sind taktile, auditive, olfaktorische und 
dialogische Ausstellungsobjekte. Die Ausstellung lädt zum Hinterfragen 
und Refl ektieren ein: 

Können wir ein Bild zu Gehör bringen? Kann der Sound einer 
Stadt ertastet werden? Lassen sich Übersetzungen zwischen 
den Sinnen bilden, die jedem Sinn sein Potenzial einräumen? 

Eröff nung:
21. Juli 2022, 15 Uhr – Eintritt frei

Während der Eröff nung der Ausstellung stellen die Studierenden den 
Gästen ihre Projekte vor.

Termine

Livespeaking:
07. August 2022, 10   –13 Uhr, Museumssonntag Berlin, Eintritt frei
27. August 2022, 19–22 Uhr, Lange Nacht der Museen 

Zwei Studierende sind in der Ausstellung und geben Auskunft 
zum Projekt.

Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografi e und Architektur
Alte Jakobstraße 124–128, 10969 Berlin

Öff nungszeiten: Mittwoch bis Montag, 10–18 Uhr
Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 6 Euro

Nähere Informationen und eine Wegbeschreibung zur 
Berlinischen Galerie fi nden Sie auf der Webseite: 

https://berlinischegalerie.de/besuch/service/#c1580
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